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St. Martinsumzug in Meersburg
Wir möchten Sie herzlich zum großen St. Martinsumzug in die 
Meersburger Altstadt einladen.

Beginn: Freitag, 10.11.2017 um 18.00 Uhr 
auf dem Schlossplatz

Bei Regen ! ndet das St. Martinsspiel in der kath. Kirche statt

Zu Beginn wird die Martinslegende auf dem Schlossplatz aufgeführt. 
Im Anschluss daran wird die Stadtkapelle zusammen mit St. Martin den 
Umzug durch die Altstadt anführen. Herr Bürgermeister Scherer und ein 
Vertreter der Seelsorgeeinheit Meersburg weden uns begleiten.

Bitte achten Sie darauf, dass die kleinen Kinder vorne stehen können, 
damit sie das St. Martinsspiel gut sehen.

Während der gesamten Veranstaltung liegt die Aufsichtsp% icht bei den 
Eltern.

Im Anschluss bieten wir alkoholfreien Punsch an, welcher auf dem 
Marktplatz verkauft wird.

Die Bevölkerung ist herzlich zum St. Martinsumzug eingeladen.
An alle Verkehrsteilnehmer: Bitte beachten Sie das Durchfahrtsverbot 
und Parkverbot am 10.11.2017 in der Zeit von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
auf dem geplanten Umzugsweg in der Vorburggasse, auf dem Rathaus-
platz und auf dem Marktplatz.

Abteilung „Familie, Bildung, Soziales“
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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
t�'FVFSXFIS
t�/PUGBMMSFUUVOH
t�-VGUSFUUVOH

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
'B��5FMFDBC�(NC)� 05722/914575
Harl 17°, 31675 Bückeburg
'BY��������������
E-Mail: info@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauho%eiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türö'nungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, 
Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 
Mittwochnachmittag geö'net: 
Mittwoch, 08.11.2017
Hofapotheke Meersburg, Tel. 07532-6052
Mittwoch, 15.11.2017 
Neue Apotheke Meersburg, Tel. 07532-6193 

Donnerstag, 09.11.2017 
Bahnhof-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/2313 
Hofapotheke, Meersburg, Tel.: 07532/6052 
  
Freitag, 10.11.2017 
P%ummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63864 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, Tel.: 07554/250 
  
Samstag, 11.11.2017 
Rats-Apotheke, Mimmenhausen, Tel.: 07553/8773 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, Tel.: 07551/2563 
  
Sonntag, 12.11.2017 
Apotheke Owingen, Owingen, Tel.: 07551/66668 
Kuony-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/7021 
  
Montag, 13.11.2017 
-ÚXFO�"QPUIFLF�ÃCFSMJOHFO�5FM����������������
Panda-Apotheke, Markdorf, Tel.: 07544/9523230 
  
Dienstag, 14.11.2017 
Bären-Apotheke, Markdorf, Tel.: 07544/8400 
Die Obere Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/2349 
  
Mittwoch, 15.11.2017 
Münster-Apotheke, Überlingen, Tel.: 07551/63329 
Physikats-Apotheke, Wald, Tel.: 07578/92120 
  
Donnerstag, 16.11.2017 
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen, 
Tel.: 07544/91151 
Kur-Apotheke, Überlingen, Tel.: 07551/63191 
 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst *nden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833

Apotheken*nder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und P*egeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
� � � 'BY�07532/440-240 

Kranken- u. Altenp*ege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
4QSFDITUE���.P�'S������������6IS�
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
4QSFDITUE���.P�'S�������������6IS�
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter P*egedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 
,MJOJLVN�'SJFESJDITIBGFO�3ÚOUHFOTUSB�F��� 
������'SJFESJDITIBGFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�������CJT�������6IS
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
������5FUUOBOH��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
������ÃCFSMJOHFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.

Augenarzt: 0180-1929346
Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik
HNO: �����������������	4"���40���'FJFSUBHT�WPO�
10°° - 20°° Uhr erreichbar)

Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 
7FSFJO�v'SBVFO�IFMGFO�'SBVFOi�
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
4POOUBHFO�V�� 'FJFSUBHFO� [V� FSGSBHFO��/PUGBMM-
dienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 16.00-
17.00 Uhr. 
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Die Veranstaltungsreihe Torkel tri't  
präsentiert... 

QUATTRO BRASS  
BLECHBLÄSERQUARTETT  
Fritz Daschner (Trompete), Markus Ziegler 
(Trompete), Walter Ruf (Posaune), Michael 
Sapulovic (Bassposaune) 
Quattro Brass ist ein Blechbläserquartett 
aus dem Bodenseekreis. Sie überzeugen 
durch ihren professionellen Auftritt mit Vir-
tuosität und Klangfülle. Die Spielfreude und 
die einheitliche Au<assung von Klang und 
Ausdruck der einzelnen Musiker lassen je-
des Konzert dieses Ensembles zu einem be-
sonderen Hörgenuss für die Liebhaber von 
Blechbläsermusik werden. Das Repertoire 
reicht von der Renaissance bis zur Moderne, 
über Gabrieli und Bach bis zu Jazz-Arrange-
ments von Lennie Niehaus, von gefühlvollen 
bis zu erfrischenden Blechbläserklängen. 
  
Wann: Freitag 10. November um 19 Uhr 
Wo: vineum bodensee, Vorburggasse 11 in 
Meersburg 
Was: QUATTRO BRASS BLECHBLÄSERQUAR-
TETT 
Eintritt: 10,00 € 
Vorverkauf: vineum bodensee, Vorburg-
gasse 11, 88709 Meersburg, Tel: 07532 440-
260/-2632, info@vineum-bodensee.de  

Ein Schuhkarton als Ho'nungsschimmer
Noch bis zum 15. November haben Sie die Möglichkeit, einen Schuhkarton mit neuen 
Geschenken zu füllen und bei den Annahmestellen [s.u.] abzugeben. Sachspenden sind 
ebenfalls sehr willkommen. Diese Möglichkeit eignet sich für die, die keine Zeit oder 
Muße haben, selbst einen Schuhkarton zu packen. In unserer Meersburger-Sammelstelle 
werden Sachspenden dafür verwendet, zusätzliche Schuhkartons zu packen oder Päck-
chen aufzufüllen.
Nach Abgabeschluss gehen die Päckchen aus dem deutschsprachigen Raum auf die Reise 
nach Rumänien, Serbien, Weißrussland, Mongolei, Bulgarien und der Ukraine. Dort laden 
Kirchengemeinden unterschiedlicher Konfessionen Kinder zu Weihnachtsfeiern ein, die 
oft noch nie in ihrem Leben ein richtiges Geschenk erhalten haben. Bei der Übergabe 
der Schuhkartons spüren die Jungen und Mädchen, dass sie wertvoll und geliebt sind. 
Geschenke wie eine Tafel Vollmilchschokolade, ein neues Schulmäppchen, eine Block%öte 
oder eine eigene Zahnbürste zeigen ihnen, dass sich jemand ernsthaft Gedanken um sie 
gemacht hat.

Mit jedem liebevollen Päckchen können wir mit-
einander im Leben eines bedürftigen Kindes ei-
nen gravierenden Unterschied machen. Es war 
noch nie so einfach, selbst zum Weihnachtswun-
der für zigtausende Kinder zu werden. Gemein-
sam lässt sich soviel mehr erreichen. Bitte, seien 
auch Sie dabei und packen mit für „Weihnach-
ten im Schuhkarton“.

Jeder kann mitmachen!
Mitmachen ist ganz einfach: Acht Euro pro be-
schenktes Kind zurücklegen – damit wird die 
Durchführung der Gesamtaktion *nanziert. Deckel und Boden eines Schuhkartons sepa-
rat mit Geschenkpapier bekleben oder vorgefertigten Schuhkarton auf dem Meersbur-
ger Wochenmarkt am „WiS-Infostand“ abholen. Das Päckchen mit neuen Geschenken für 
einen Jungen oder ein Mädchen der Altersklasse 2 bis 4, 5 bis 9 oder 10 bis 14 Jahren 
füllen. Bewährt hat sich eine Mischung aus Kleidung, Spielsachen, Schulmaterialien, Hygi-
eneartikeln und Süßigkeiten. Eingepackt werden dürfen nur Geschenke, die zollrechtlich 
in allen Empfängerländern erlaubt sind. Packtipps und Hinweise, was nicht eingepackt 
werden sollte, sind im Flyer zu *nden, der in vielen Geschäften und ö<entlichen Behörden 
ausgelegt ist. Bitte, bringen Sie die Päckchenspende dann rechtzeitig zur nächstgelege-
nen Abgabestelle.

Hier können Sie Ihren Schuhkarton abgeben:
Freitagvormittag, 10.11. auf dem Meersburger Wochenmarkt
Dort beginnt zudem der Losverkauf aus der Tombola für die ganze Familie mit attraktiven 
Preisen anlässlich unseres 15jährigen Jubiläums.
Samstag, 11.11., 9.00 bis 16.00 Uhr im Pfarrzentrum St. Urban
Kreative 9 – 99 Jährige haben zudem die Möglichkeit Weihnachtskarten und „Ku-
scheleulen“ nach dem Motto „Mach 2“ – Eins für Dich, Eins für „WiS“ zu gestalten. 
Material vorhanden.
Mittwoch, 15.11., 14.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrzentrum St. Urban
letzte Abgabemöglichkeit Ihrer Päckchen. Gewinne aus der Tombola dürfen dort in Emp-
fang genommen werden.

Weitere Annahmestellen:
Pop – der Ka'eladen, Kirchstraße 2 in Meersburg;
Heim Hausgeräte, Hauptstraße 5 sowie
Familie Hund, Am Sonnenbühl 11 in Hagnau;
Fridolins Landmarkt, Meersburger Str. 8 und
Familie Marjan van der Linde, Mühlenweg 14 in Ahausen;
Familien Regina Klotz, Döbele 11 in Salem-Weildorf und
Anke Staneker, Lippertsreuter Str. 14 in Frickingen sowie

bei der Annahme- und Sammelstelle Meersburg
Familie Christiane Bosch-Schrapp, Sommertalweg 1, 07532 – 49 56 332, 0177 348 
3483, leselust.im.sommertal1@gmail.com

Dort erhalten Sie auch Einblick in die Tombolapreise, die von regionalen Geschäfts- und 
Privatleuten gespendet wurden.

“Mit Kleinem Großes bewirken“ – ganz einfach – Dank Ihrer Unterstützung.

„Engelchen“ Malak im Kuschel-Eulen-Bad
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Ausstellungen

 

Frederick-Tage in der  
Stadtbücherei Meersburg  

„Das große Buch“ eine szenische Auto-
renlesung mit Torsten Blunk 
  
Ein riesiges , altes Buch mit lauter leeren Sei-
ten. 
Professor Dr. von Brock erzählt vom größ-
ten Wunder auf dem Erdball, das Finden 
des „Großen Buches“. Sagenumwoben, ge-
schätzter Wert - äußerlich nichts, aber der 
Inhalt! Es erzählt Geschichten von Räuber 
Hotzenplotz, von Findus oder Pippi Lang-
strumpf. Es enthält Geschichten der ganzen 
Welt. 
Aber um diese Geschichten zu %nden, 
braucht er die Hilfe der Kinder. Gemeinsam 
entdecken sie die Buchstaben, die Geschich-
ten im Buch. Die Kinder lernen Bücherwesen 
kennen, die Prof. Dr. Brock  seine Bücherb-
abys nennt Es sind zitternde Bücherwesen, 
Bücher, die 'iegen können, Wesen, die sich 
nur mit der Pups-Sprache verständigen 
können. Bücher, aus denen wunderschöne 
Schmetterlinge entkommen, und Bücher, 
die Feuer spucken können. Auf faszinieren-
de Weise werden die Kinder Teil der entste-
henden Geschichte und retten somit das 
„Land der Bücher“. 
  
Autorenlesung mit der Detektiv- und Kri-
mi-Erzählerin Corinna Harder 
„Eigentlich will ich gar nicht vorlesen, son-
dern mit euch spielen, Ratespiele machen.“ 
Sie erzählt, dass sie ganz früh zum Schreiben 
kam und dies auch während des Unterrich-
tes auslebte. Zum Glück traf  sie auf eine 
sehr aufgeschlossene Deutsch-Lehrerin, die 
sofort ihr Talent erkannte. 
Bereits in jungen Jahren legte sie sich vor 
einer Bank auf die Lauer, weil sie dachte, da 
kommt bestimmt gleich ein Bankräuber. Der 
kam zwar nicht, aber ihre Fantasie war un-

gebrochen und ihre Aufmerksamkeit brach-
te sie auf viele neue Geschichten. Außer 
den bekannten Detektiv-Geschichten um 
Professor Berkley, schrieb sie zusammen mit 
Jens Schumacher über 550 Rätselkarten für 
das schaurig-originelle Bestseller-Karten-
spiel BLACK STORIES. 
„Black stories“ sind kni(ige, gruselige Kurz-
Geschichten, bei denen die Kinder selbst 
zum Detektiv werden müssen. Nur wer sich 
aktiv beteiligt, kann dem Tathergang der 
Geschichten auf die Schliche kommen. Die 
Kinder waren sehr aufmerksam bei der Sa-
che und waren mit ihren Einfällen immer 
schnell der Lösung auf der Spur. Mit kleinen 
Hinweisen seitens der Autorin wurde der Fall 
immer von den Kindern gelöst. Ein absoluter 
Spaß, auch für die beteiligten Erwachsenen. 
  
  
Lesung mit der Autorin Sylvia Englert 
Frau Englert stellte der 4. Klasse der Grund-
schule Hagnau ihr Buch „Wale und Del%ne“ 
vor. Das Buch gehört zur Sachbuchreihe, die 
zu der Sendung mit der Maus erscheint. Für 
diese Reihe dürfen Kinder Fragen einschi-
cken, die dann in den Büchern beantwortet 
werden, z. B. in diesem Buch: Wie schlafen 
Del%ne? Frau Englert las aus dem Buch vor, 
doch sie erzählte vor allem von ihren Er-
lebnissen beim Tauchen, vom Beobachten 
der verschiedenen Wale und Del%ne in den 
Meeren und Aquarien. Die Schüler waren 
fasziniert und sie konnten einiges zum The-
ma beisteuern. Am Schluss durften sie noch 
Fragen stellen und bei einem Quiz konnten 
sie noch einen Preis gewinnen. 
Die Autorin hat schon 50 Bücher verö)ent-
licht, die in 10 Sprachen übersetzt wurden. 
Ihre Jugendbücher schreibt sie unter dem 
Namen Katja Brandis. 

 

Burg Meersburg 
  
Veranstaltungen auf der Burg: 
+ Gesprochene Anthologie  
auf der Meersburg 
 
Am Samstag, den 18. November 2017, 19:30 
Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr) stellen Mitglie-
der der „Meersburger Autorenrunde„ im 
Burg-Café der Meersburg für sie wichtige 
Autorinnen und Autoren vor und lesen aus 

deren Werken. Sie wenden sich so an die 
Ö)entlichkeit, um an diese Autorinnen und 
Autoren zu erinnern und sie persönlich zu 
empfehlen. 
Der Eintritt ist frei. 
  
Die Anfänge der Burg gehen einer Sage nach 
auf das 7 Jh. und den Merowinger-König 
Dagobert I. zurück. 44 Fürstbischöfe haben 
hier residiert, die Burg war Sitz des Bistums 
Konstanz, des damals größten deutschspra-
chigen Bistums. Die Meersburg ist trotz Be-
lagerungen nie zerstört oder gar geschleift 
worden, ein Besuch der alten Feste wird da-
her zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
  
Das Burgmuseum ist (ab Montag 6. Novem-
ber) von 10:00 bis 18:00 Uhr täglich durch-
gehend geö)net. Letzter Einlass: ½ Stunde 
vor Schließung. 
 
Die Gäste erkunden die mittelalterliche Burg 
selbständig auf einem Rundgang durch 36 
eingerichtete und beschriftete Räume, ohne 
zeitliche Beschränkung. Der Streifzug führt 
durch die Dürnitz, Palas, Burgküche, Brun-
nenstube, die Wa)enhalle, den Rittersaal, 
das Burgverlies, die Folterkammer, den alten 
Wehrgang, den romantischen Burggarten, 
die Droste-Räume u.v.m.  
Die Meersburg ist auch Annette von Droste-
Hülsho) Gedenkstätte. 
  
Das Burg-Café be%ndet sich in einem groß-
zügigen Barocksaal. Für Gruppen und be-
sondere Anlässe steht ein weiterer Raum mit 
Seesicht zur Verfügung.  
 
Neben Ka)ee, Kuchen und Eis sind Pfannku-
chen in vielen Variationen Spezialität. Aber 
auch Wurstsalat, Suppen oder Brotzeitteller 
stehen auf der Speisekarte.  

Ö)nungszeiten des Burg-Cafés:  
Bis einschließlich 26. November: 10:00 bis 
17:30 Uhr (letzte Bestellung), an Sonn- und 
Feiertagen entsprechend bis 18:00 Uhr. 
Montags und dienstags ist geschlossen. Ab 
Montag 27. November: Betriebsurlaub bis 
einschließlich 24. Dezember. 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Be-
such des Burgmuseums möglich. 
  
Omas Kaufhaus 
Täglich von 10:00 bis 18:30 Uhr geö)net.
(Ab Montag 12. November sonntags 
geschlossen). 
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, 
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 

FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 

UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 

SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 

Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 

Bündnis 90/Die Grünen 
Christine Ludwig, Unterstadtstraße 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Ö'nungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Ö'nungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr
 
Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Ö'nungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.30 Uhr

Meersburg Therme 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 
*Montags ganztägig Damensauna, 
außer an Ferien- und Feiertagen in BW 

Sonderö'nungszeiten: 
10.12.2017  09.00 – 17.00 Uhr 
24.12.2017  geschlossen 
25.12.2017  geschlossen 
31.12.2017  09.00 – 17:00 Uhr 
Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Ö'nungszeiten:
Dienstag & Freitag  10-13:30 Uhr 
 und von 15-18 Uhr
Donnerstag  15-18 Uhr 
Samstag  10-13 Uhr 
Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Ö'nungszeiten der 
Stadtbücherei geö'net 

Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommerö'nungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winterö'nungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.

Abgabeschluss  
für Textbeiträge 

Der Abgabeschluss für redaktionelle 
Textbeiträge bei der Stadtverwaltung 

Meersburg ist jeweils am 
  

Freitag, 9.00 Uhr. 
  

Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an mitteilungsblatt@meers-

burg.de zu übersenden. 
  

Später eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-

gen beim Redaktionsschluss. 
  

Vielen Dank! 

 

Wegen einer Fortbildungsveranstal-
tung ist die Abteilung „Standesamt 
und Liegenschaften“ am 14. Novem-
ber 2017 geschlossen ! 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine

Gemeinderat und Ausschuss 
für Umwelt und Technik

bis Dezember 2017
 21. Nov. GR 5. Dez. Stiftungsrat
 12. Dez. GR  19. Dez. AUT 

GR= Gemeinderat
AUT= Ausschuss für Umwelt und Technik
SR= Stiftungsrat

Energieberatung für Bürger 

Beratungstermine:

Nächster Termin:

Ort:

Anmeldung:

Dienstag

14.11.2017 und 05.12.2017 

Rathaus Meersburg, Kleiner Sitzungssaal 

Abteilung Bauen und Gebäudemanagement,  

Frau Jaensch, Tel. 07532 440 181 

(Anmeldung erforderlich) 
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Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 Uhr auf dem Marktplatz der Wochenmarkt abgehalten 
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Elterninformationsabend an der Sommertalschule 
Nach Abschluss der 4. Klasse der Grundschule haben die Erziehungsberechtigten die Wahl, welche Schulart Ihr 
Kind zukünftig besuchen soll. Sie als Eltern müssen dabei im Rahmen der Vorschriften des Übergangsverfahrens 
die Wahl tre<en, ob Ihr Kind Ihrer Ansicht nach die Hauptschule, die Realschule, das Gymnasium oder die Ge-
meinschaftsschule besuchen soll. Jede dieser Schularten hat ein ganz eigenes Pro*l und spezi*sche Anforderun-
gen, die an die SchülerInnen gestellt werden. 
  
Über die Möglichkeiten, die diese weiterführenden Schularten grundsätzlich bieten, möchten wir Sie im Rahmen 
einer Veranstaltung informieren, zu der ich Sie hiermit einlade. 
  
Termin:   Dienstag, 14.11.2017 
 
Beginn:   19.30 h 
 
Ort:  Sommertal GMS, Musikraum (Raum Nr. 2.7) 
 
Grundlage für die Veranstaltung ist in diesem Jahr die landeseinheitliche Vorgabe des Ministeriums, anhand de-
rer über die Schularten informiert wird. 
  
Während der Veranstaltung erhalten Sie allgemeine Informationen über die Schularten. 
 
Für spezielle Informationen zu den einzelnen Schulen in der Raumschaft werden von diesen ab Februar 2018 
Informationsveranstaltungen angeboten, zu denen Sie extra Einladungen erhalten werden. 
  
Mit freundlichen Grüßen 

  

Jürgen Ritter, Gemeinschaftsschulrektor 

 
 
 

N a c h r u f

Hugo Rombach
*04.08.1934 † 24.10.2017

Noch immer fassungslos trauern wir über den Verlust unseres geschätzten und langjährigen Mitglieds 
Hugo Rombach.

Er war viele Jahre Musiker und engagiertes Mitglied in der Stadtkapelle Meersburg.
Für sein Engagement und seine Treue gegenüber der Stadtkapelle Meersburg  

gilt ihm unser ganz besonderer Dank.

Seine ehrliche, direkte und freundschaftliche Art sowie seine musikalische Leidenschaft  
hat über viele Jahre und nachhaltig zum Gemeinschaftsgefühl und musikalischen Erfolg  

der Stadtkapelle Meersburg beigetragen.

Wir verlieren einen guten Freund und Liebhaber unserer Musik, der sich auch nach seiner aktiven Zeit 
immer wieder für die Stadtkapelle engagiert hat.

Unser tiefes Mitgefühl und aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie.

Die Musikerinnen und Musiker
der Stadtkapelle Meersburg
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Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 
 
Abfuhrtermine: 
Biomüll: Bezirk A 09.11.2017 
Biomüll: Bezirk B 10.11.2017 
Restmüll: Bezirk A 16.11.2017 
Restmüll: Bezirk B 17.11.2017 
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Ö'nungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto<e aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen *nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
  
Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertsto<e anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 

gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt verö<entlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
ö<entlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

Zu Verschenken: 
t� Gut erhaltenes Damenfahrrad, elektroni-

scher Laubbläser Tel.: 1690
t� Italienisches DesignerBettgestell (2 x 2 

m) ohne Rost & Matratzen (sehr gut erhal-
ten), div. Zimmerp%anzen in Keramik-
übertöpfen, 4 x Komplettwinterräder auf 
Edelstahlfelgen: 18“, 245/45 R18, 100V mit 
Pirelli Sottozero (5-6 mm Pro*) 
 Tel.: 0151/21267697

t� Elta 6770 M tragbarer StereoRadiorecor-
der (CD-Player, Kassettendeck) 
Tel.: 44263311

 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung verö<entlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 

Veranstaltungen 

09. – 16. November 2017 
Freitag, 10. November 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt  auf dem 
Marktplatz. Mit Infostand zur Aktion „Weih-
nachten im Schuh karton“ 
16:00 – 18:00 Uhr „Spielenachmittag“ 
Spaß am Spiel  Wer kennt noch Mühle, 
Dame oder Mikado? Wir möchten die alten 
Spiele ausgraben und mit Euch zusammen 
neu euntdecken. Ab 6 Jahren. StadtBücherei 
Meersburg, Kirchstraße 4 
18:30 Uhr „Alles Gans“ Genießen Sie alle 
Köstlichkeiten rund um die Bio-Freiland-
gans. Lebervariation, Carpaccio von der 
geräucherten Gänsebrust, Gänseravioli, 
Geschmorte Gans mit Burgunderkraut und 

Knödel und vieles mehr... Reservierung un-
ter info@hotel-residenz-meersburg.com 
Telefon: 07532/80400.  Roman tik Hotel Resi-
denz am See, Ufer promenade 11. 
19:00 Uhr „Torkel tri't...“ Quattro Brass, 
Blechbläserquartett  Fritz Daschner (Trom-
pete), Markus Ziegler (Trompete), Walter Ruf 
(Posaune), Michael Sapulovic (Bassposau-
ne). Einlass: 18:30 Uhr vineum bodensee, 
Vorburg gasse 11. Eintritt: 10,00 € 
  
Samstag, 11. November 
09:00 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß. Angesprochen sind alle 
Asyl bewerberinnen, Asylbewerber und Mig-
ranten ab 14 Jahren aus Meersburg, Stetten, 
Daisendorf und Hagnau, Helfer und Helfe-
rinnen der ent sprechenden Helferkreise, so-
wie deren Freunde und Bekannte. Herzlich 

willkommen sind zudem Bürgerinnen und 
Bürger, sowie Feriengäste. Tre<punkt: Brun-
nen in der Daisendorfer Str. 39a 
09:00 – 16:00 Uhr Abgabe Ihrer 
Weihnachts päckchen  für die Aktion „Weih-
nachten im Schuh karton“ Pfarrzentrum St. 
Urban 
14.00 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre<punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
18:30 Uhr „Alles Gans“ Genießen Sie alle 
Köstlichkeiten rund um die Bio-Freiland-
gans. (Infos siehe Freitag) 
18:30 Uhr Martins-Gans Menü  im Cafe 
im Neuen Schloss. Veranstalter: Finkbeiner 
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Gastro nomiebetriebe. Preis für ein 4-Gang-
Menü: 68,00 €. Im Menüpreis enthalten ist 
ein Glas Riesling sekt zur Begrüßung und ein 
Ka<ee getränk zum Dessert. Reservierung 
erforderlich 
19:30 Uhr Das Spiel vom „Jedermann“ 
Noltes Theater präsentiert eine berauschen-
de Insze nierung. Augustinum Meersburg, 
Theater saal. Eintritt: 24,00 €. Kartenvorver-
kauf unter www.noltes.biz 
  
Sonntag, 12. November 
10:30 – 14:00 Uhr Martins-Brunch  Brunch 
im Schi< - genießen mit Aussicht! Die gelun-
gene Mischung aus Breakfast und Lunch. 
Starten Sie mit einem Gläschen Sekt und 
genießen Sie das Bu<et mit seinen wech-
selnden Gerichten von Frühstück über Sup-
pe und Salat zu den Hauptgerichten und 
abschließend Dessert. Dazu die grandio-
se Sicht auf den See - was will man mehr? 
Kosten: 24,50 € pro Person, 1,00 € für Kinder 
von 6-14 Jahren pro Lebenjahr. Um vorheri-
ge Tischreservierung unter Telefon 07532-
45000 wird gebeten. Flair Hotel zum Schi<, 
Bismarck platz 5 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre<-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
14:30 – 18:00 Uhr Residenz-Kochakade-
mie   
Die Residenz-Köche unter der Leitung von 
Küchenchef Markus Philippi und Souschef 
Georg Gelfert laden Sie ein, Ihre Tricks und   
Tipps an   Sie weiterzugeben. Im Anschluss 

genießen Sie im Residenz-Restaurant ein  
3-Gang-Schlemmer-Menü, welches Sie 
selbst zubereitet haben. 
Kosten: 149,00 € pro Person. Inklusive Begrü-
ßungs-Secco, Abendessen (3-Gang-Menü) 
und 0,1 l Weinbegleitung pro Gang, Ka<ee-
spezialität, Kochschürze, Rezeptunterlagen, 
Gruppenbild und Urkunde. Für eine Begleit-
person nur zum Abendessen berechnen wir 
€ 69,00 pro Person für das Menü und 0,1 l 
Weinbegleitung pro Gang und eine Ka<ee-
spezialität. Wir bitten um vorherige Anmel-
dung, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. 
Telefon: 07532/80040 
15:00 Uhr Ö'entliche Führung durch das 
vineum bodensee, Vorburggasse 11.  Kos-
ten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. Füh-
rung 
18:30 Uhr „Alles Gans“ Genießen Sie alle 
Köstlichkeiten rund um die Bio-Freiland-
gans. (Infos siehe Freitag) 
  
Montag, 13. November 
18:00 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Samstag) 
18:30 Uhr „Alles Gans“ Genießen Sie alle 
Köstlichkeiten rund um die Bio-Freiland-
gans. (Infos siehe Freitag) 
  
Dienstag, 14. November 
18:30 Uhr „Alles Gans“ Genießen Sie alle 
Köstlichkeiten rund um die Bio-Freiland-
gans. (Infos siehe Freitag) 
  
Mittwoch, 15. November 
14:00 – 18:00 Uhr Letzte Abgabemöglich-
keit  der Weihnachtspäckchen für „Weih-

nachten im Schuhkarton“ sowie Ausgabe 
der Losgewinne aus der Tombola. Pfarrzen-
trum St. Urban 
18:00 Uhr Ökumenischer Dämmerschop-
pen Gesprächskreis für Männer. Martin-Lu-
ther-Haus, von-Laßberg-Straße 
18:30 Uhr „Alles Gans“ Genießen Sie alle 
Köstlichkeiten rund um die Bio-Freiland-
gans. (Infos siehe Freitag) 
  
Donnerstag, 16. November 
18:30 Uhr „Alles Gans“ Genießen Sie alle 
Köstlichkeiten rund um die Bio-Freiland-
gans. (Infos siehe Freitag) 
19:30 Uhr Florenz – ein einzigartiges Ju-
wel in der Toskana Diavortrag von Marie-
Theres Sche<czyk. Augustinum Meersburg, 
Theater saal. Eintritt: 5,00 €, Gäste 7,00 € 
  
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
  
Ö'nungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag  9:00 – 12:00 Uhr 
  14:00 – 16:30 Uhr 
  
Stadt Meersburg  
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
 
 

Die SPD Bodenseekreis 
lädt zu einer ö'entlichen Veranstaltung zum Thema Arbeit 4.0 

  
am Freitag, den 10. November, 19:00 Uhr in das Weinzentrum des Winzervereins in Meersburg ein. 

  
Referenten des Abends sind Gabriele Katzmarek (MdB), Berichterstatterin der SPD-Bundestagsfraktion für das Thema Arbeit 4.0 und Mar-
tin Schae<er, Betriebsrat der ZF AG. 
  
In den nächsten 20 Jahren werden sich viele Arbeitsplätze durch die Digitalisierung fundamental ändern. Dabei geht es nicht nur um ein 
Arbeiten in neuen Produktionswelten, sondern auch darum, vorausschauend die sozialen Bedingungen und Spielregeln der künftigen 
Arbeit zu gestalten. 
  
Es besteht die Möglichkeit für eine anschließende Diskussion. 
  
Der SPD-Ortsverein als Gastgeber dieser Veranstaltung würde sich über eine zahlreiche Teilnahme sehr freuen. 
  
  
Mia Wachs, Ortsvereinsvorsitzende 
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Der Vereinsring für das Jahr 
2018  
*ndet am 
  
Donnerstag, dem 07. Dezember 2017, 
um 19.00 Uhr, 
im Rathaus Meersburg, Ratssaal, 
  
statt. 
  
Tagesordnung: 
  
1. Terminplan 2018 
  
2. Anstehende Vereinsjubiläen 
  
3. Bekanntgaben, Verschiedenes 

 
 
 

Einladung zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung 
am Donnerstag, dem 30. November 2017, 
19.30 Uhr 
„Meersburger Winzerstuben“ 
(Steigstraße 33, 88709 Meersburg) 
  
Tagesordnung: 
1.  Wahlen 

des Vorstandes (Vorsitzenden, Stellvertre-
ter, Ortsvereinsarzt, Kassierer, Schriftfüh-
rer, Beisitzer) 
der 2 Kassenprüfer 
der 7 Kreisdelegierten und Vertreter

 
2. Bestätigung der Bereitschaftsleitung
3. Verschiedenes
  
gez. Daniel Hess und Hans-Peter Kotyrba 
stellvertretende Vorsitzende 
 
 

Aktuell : 
  
Café im Tre' mit den folgenden Themen 
(weitere Infos: siehe O'enes Café unter 
ständige Angebote)  
Datum Thema von 9.30 – 11.30  Uhr 
Ansprechpartnerin: 
Bettina Schmitt-Stolba 
14.11.  Eigene Kinder – neue Partner-

schaft: wie lassen sich die un-
terschiedlichen Bedürfnisse von 
Patchworkfamilien miteinander 
vereinbaren? 

   
21.11. und 
28.11.   Kein Café wegen Urlaub!  

05.12.  Alltag in der Erziehung: wie kann 
ich in akuten Streß-Situationen 
ruhig und gelassen bleiben? 

   
12.12.  Wer einmal lügt, dem glaubt man 

nicht....wie Kinder lernen, zwi-
schen Phantasie und Wirklichkeit 
zu unterscheiden 

   
19.12.  Weihnachten feiern in der Fami-

lie, in verschiedenen Kulturkrei-
sen und mit besonderen Ritualen! 

   
26.12. 2016 -07.01.2017
KEIN CAFE im TREFF - Weihnachtsferien! 
   
Ständige Angebote: 
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Familien-
tre'. 
 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientre' - Tel. 807633 (vormittags) 
oder per Mail an betreuung@familien-
tre'-meersburg.de  
 
Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung   
„Wir sprechen Deutsch“ 

Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientre< 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Tagesp*ege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung quali*zierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientre<. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - Tel. 
0159 - 04204243 oder per Mail an heike.lan-
ger@bodenseekreis.de 
  
  
Familienhebamme im Tre' 
Beratung für werdende Eltern und Eltern mit 
Kindern bis 3 Jahren. Sie können sich mit al-
len Anliegen rund ums „Eltern werden“ und 
„Eltern sein“ an eine erfahrene Familienheb-
amme wenden. 
Die Sprechzeiten in Meersburg *nden von 
9.00 bis 10.30 Uhr statt. Termine folgen. 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
  
O'enes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientre< mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 

Eltern – Kind – Turnen für Familien mit Kin-
dern ab 1,5 - 4 Jahren  
 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Gaby Hansler – Tel. 
414042 oder per Mail an turnen@familien-
tre<-meersburg.de 
  
  
Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate   
Mittwochs von 9:30 Uhr bis 
11:00 Uhr im Familientre<. Ihre Ansprech-
partnerin: Bärbel Ströbele - Tel. 445428 
  
Spielegruppe Rasselbande 
(Jahrgang 2013) 
Montags von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Christina Mulder – Tel. 347198 
 
Spielegruppe Wirbelwind 
(Jahrgang 2016) 
Donnerstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Lena Hofstätter – Tel.: 4458085 
 
  
Lauftre' 
Freitags 7:45 Uhr bis 8:30 Uhr, Tre<punkt: 
Sommertalparkplatz vor dem Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
  
Fachlich begleiteter Schwangeren- und 
Babytre'   
Freitags von 10.00 Uhr bis 
11.30 Uhr im Familientre<. Bei Interesse bit-
te vorab bei der Kursleitung melden.   Ihre 
Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - Tel. 
445428 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
tre':  www.familientre'-meersburg.de
 
 

 
Mi. 08. November 2017 
Ein Licht brennt in der Dunkelheit 
„Hand in Hand“ eine Initiative der Frauen-
selbsthilfe nach Krebs e.V. 
Für Kinder an Krebs erkrankter Familienan-
gehörige 
  
Gemeinsam werden wir am 08.11. von 15.00 
– 17.00 Uhr im Rosa-Wieland-Kinderhaus 
Zur Forelle 44, 88662 Überlingen verschie-
dene Laternen und Lichter aus allen mögli-
chen Materialeien Basteln. 
Eine besinnliche Einstimmung zur St.Martins 
Zeit. 
  
Kontakt: 01523 7147440 
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Mi. 15. November 2017 
Kraftquellen für Abschied und Neube-
ginn 
Von 16.00 bis 18.00 Uhr wird Pfarrerin Sil-
via Johannes die Teilnehmer der Selbsthil-
fegruppe nach Krebs e.V. Meersburg durch 
das Thema “Kraftquellen für Abschied und 
Neubeginn“ begleiten. 
Sind Sie von der Diagnose Krebs betro<en, 
fühlen Sie sich herzlich eingeladen an unse-
ren Tre<en teil zu nehmen. 
Von 14.30 – 15.30 Uhr *ndet unsere Yo-
gastunde ebenfalls im evang.Gemeinde-
haus, Von Laßbergstrasse 3 in Meersburg 
statt. 
Kontakt: 07553 / 9184844 

 

Nachruf 
  

Wir sind unendlich traurig 
  

Der Fanfarenzug Meersburg hat mit 
  

Andreas Boppenmaier  
  
nicht nur ein ausserordentlich enga-
giertes Mitglied,sondern auch einen lie-
benswerten Menschen verloren. 
“Boppi“ war oft die treibende Kraft im 
Verein.Ob in der Nachwuchsarbeit,bei 
den musikalischen Auftritten oder beim 
Winzer und Wetterkreuzfest,er war im-
mer vorne mit dabei.Vor allem auch die 
jährliche Konzertreise nach San Gimig-
nano zu den Freunden der Cavalieri di 
Santa Fina,lag ihm immer sehr am Her-
zen. 

Durch seine herzliche und gesellige 
Art,hat er uns viele schöne Momente 
beschert.“Boppi“ war ein Mensch,wenn 
man ihn gesehen hat,hat man sich ein-
fach gefreut! 
  
Danke für alles,Boppi! 
  
Du wirst deinen Platz zwischen uns 
haben,so wie du es dir gewünscht hast. 
  
Ruhe in Frieden! 
  
  
Fanfarenzug Meersburg 

 

 

 

Hallo liebe Oldtimerfreunde, 
  
die Einladung zur Teilnahme am Gewerbe-
tag seitens der Stadt war für uns eine große 
Überraschung. 
Die erste Teilnahme der Oldtimerfreunde 
Meersburg e.V. wurde daher von uns mit 
großem Enthusiasmus vorbereitet. Insge-
samt wurden auf dem Schlossplatz und in 
der Unterstadt 26 Fahrzeuge ausgestellt. Zu-
sätzlich durften wir einen kleinen Getränke-
stand aufbauen. Bei weitgehend schönem 
Wetter, jedoch viel Wind und Kühle, füllte 
sich der Schlossplatz ab Mittag mit vielen 
Autointeressierten. Ebenso wurden die an-
gebotenen Rundfahrten vom Schlossplatz 
übers Töbele und durch die Unterstadt und 
zurück über die Serpentine von Groß und 
Klein mit den Oldtimern gerne angenom-
men. Bis auf 5 Fahrzeuge, davon eines von 
1914 und einem alten dreisitzigem Citroen 
C3 T1 3 von 1924 waren alle bei den Rund-
fahrten im Einsatz. 
Die Fahrgäste konnten auswählen, mit wel-
chem Oldtimer sie fahren wollten, angefan-
gen vom Gogomobil, Fiat 500, Alfas, Aston 
Martin DB 2/4, drei Ferraris, Austin Healey 
über weitere englische PKW‘s, einem Ket-
tenkrad, Lincoln, Opel Kapitän und Opel 
Olympia bis zu mehreren Vertretern des 
Sterns. Darüber hinaus bestaunten die Besu-
cher die Autos aus einer Vielzahl der ausge-
stellten Epochen und konnten so den Wer-
degang – Karosserieformen, Reifengrößen, 
Motorisierung usw. - des Automobils gut 
nachverfolgen. Manch ein Besucher erinner-
te sich an frühere Zeiten, wo der Verkehr auf 
den Straßen deutlich geringer war. 
Bei den meisten Fahrzeugen waren auch die 
Fahrzeugdaten ausgewiesen und mancher 
Besucher nutzte die Gelegenheit und führte 
mit den Fahrern ausführliche Benzingesprä-
che. 

Zur Überraschung aller, legte noch ein Ves-
pa-Club mit ca. 20 alten Rollern einen Zwi-
schenstop auf dem Schlossplatz ein. 
Leider hat der einsetzende Regen um 15:30 
den Aktionstag auf dem Schlossplatz ziem-
lich schnell beendet und die Gäste vertrie-
ben. 
Den Gesamterlös der Bene*zrundfahrten 
wollen wir an den Hort der Grundschüler der 
Sommertalschule für Spielsachen spenden. 
So wie die Resonanz war, sind die Oldtimer-
freunde mit den Rundfahrten bei allen Be-
teiligten und den Gästen auf dem Schloss-
hof und der Unterstadt gut angekommen. 
Wenn das Wetter mitspielt, sind wir gerne 
bereit, das Ganze zu wiederholen. 
  
Unser nächstes Tre<en *ndet statt am 
10.11.2017 um 19:00 Uhr im Winzerhof  Löh-
le in Meersburg. Für Essen und Trinken ist 
wie immer gesorgt. 
  
An Themen haben wir: 
Nachschau Teilnahme Gewerbetag Meers-
burg am 22.10.2017.
Sonstiges
  
Oldtimerfreunde Meersburg e.V. 
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Einladung zum 
Senioren-Ka'eenachmittag 
  
Unsere nächste Zusammenkunft zu un-
serem beliebten Ka<eenachmittag *n-
det am Donnerstag, 16.11.2017 um 14.30 
Uhr im Pfarrzentrum St. Urban, Droste-
Hülsho<-Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Gesellig-
keit *nden möchten und Freude an ei-
nem abwechslungsreichen Klubleben 
haben, sind herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich 
das Team des Seniorenclubs Meersburg. 

 

Abteilung Turnen
Einladung zur Turnschau 
2017 des TuS 1896 Meers-
burg e.V. 

  
Wir laden Sie ein.  Kommen Sie mit nach 
New York. 
Wahrscheinlich kann sich jeder noch gut an 
die letztjährige Turnschau des TuS Meers-
burg erinnern. Ja, es ist bereits wieder ein 
Jahr her. Die Mädchen und Jungen trainieren 
%eißig und bereiten sich seit Monaten auf 
die diesjährige Turnschau vor. Diese steht in 
diesem Jahr unter dem Motto „Broadway: 
Musicals - turnerisch und tänzerisch im-
provisiert“ vor. 
Kommen, sehen, staunen ... reisen Sie mit 
dem TuS Meersburg am Sonnatg, den 
12.11.2017 über den Broadway und lassen 
Sie sich verzaubern von der Welt des Musi-
cals. 

Schon heute möchten wir Sie und alle El-
tern, Großeltern, Onkel, Tanten, Geschwister, 
Nachbarn und Bekannte herzlich zu die-
ser Veranstaltung einladen. Wir haben das 
Platzangebot für die Zuschauer deutlich 
erweitert, so dass jeder ein Plätzchen *n-
den wird. Wir freuen uns, Sie wieder mit Kaf-
fee und Kuchen in der Festhalle ab 15.00 Uhr 
zu bewirten. Sie dürfen gespannt sein auf 
tolle Kostüme, selbst gebastelte Requisiten 
und ein kunterbunt gemischtes Potpourri 
durch die „Musicals on the Broadway“. 
  
Um 16.15 Uhr wird die Sommertal-Turnhal-
le für das Publikum geö<net und ab 16.30 
Uhr beginnt die Premiere. 
  
Wir freuen uns auf eine schöne Turnschau 
und grüßen herzlich 
  
Ihre Trainer / Übungsleiter und Helfer des 
TuS Meersburg e.V. 
Dr. Tina Bayr, Ina Best, Leo Bruch, Andrea 
Falke, Claudia Feifel, Janine Fischer, Vere-
na Lang, Astrid Kretzschmar, Petra Meyer-
Mundt, Natalie Obholz, Ralf u. Herbert Ob-
ser, Dr. Barbara Pampel, Daniela Piosik, Anke 
Sche<old, Simone Steiger, Sandra Walter so-
wie die Vorstandschaft der Abt. Turnen. 
 
 

Abteilung Fußball
SV Deggenhausertal II – TuS Meersburg I 
2:0 (0:0) 
Torschützen: heute leider Fehlanzeige 
Zum vorletzten Auswärtsspiel vor der Win-
terpause musste die erste Riege des TuS 
Meersburg bei der Bezirksligareserve des SV 
Deggenhausertal antreten. Die Gastgeber 
hatten nach einer 3:4 Heimniederlage ge-
gen den SRV Hagnau am vorangegangenen 
Wochenende beim Vorletzten TuS Immen-
staad lediglich ein 1:1 erzielen können, und 
rangierten in der Tabelle mit einem Zähler 
Rückstand unmittelbar hinter den Burgen-
städtern. Die Meersburger ihrerseits hatten 
sich nach dem 2:2 beim FC Kluftern II zuletzt 
gegen den Tabellendritten SV Bermatingen 
mit 3:1 behaupten können. Mit einem Sieg 
bei einem direkten Konkurrenten wollte der 
TuS einen unmittelbaren Schritt in Richtung 
oberes Tabellendrittel manchen. 
Leider mussten kurzfristig zwei Spieler 
krankheitsbedingt absagen, so dass das 
Trainerteam die Mannschaft zwangsläu*g 
umstellen musste. So musste z.B. wieder 
einmal unser L. Bühler ins Tor und wurde auf 
dem Feld schmerzlich vermisst. Ziel war es 
aber trotz allem, drei Punkte mitzunehmen, 
was – bereits vorweg genommen - leider 
misslang. Zwar spielten wir, wenn auch erst 
schleppend, von Anfang an unser Spiel, ver-
gaßen aber mal wieder, die Tore aus sich 
bietenden Chancen dann auch zu machen. 
So wurden teils gute Einschußmöglichkei-
ten vergeben, oder durch zu langes Halten 
des Balles vertändelt. Die wenigen Chancen 
der Deggenhauser Mannschaft wurden von 
der Abwehr abgefangen, oder von L. Bühler 
souverän entschärft. So ging es dann auch 
torlos in die Halbzeit. 
Der zweite Abschnitt hatte es dann in sich. 
Jetzt ging es hin und her, und es wurden 

auf beiden Seiten gute Chancen erarbeitet 
- anfangs noch ohne Zählbares. Als in der 
54. Minute eine zu kurze Kopfballrückgabe 
abgefangen wurde, schoss der gegnerische 
Stürmer aufs Tor, der Ball senkte sich über 
den hinausgeilten L. Bühler mit kräftiger 
Windunterstützung ins Tor, und es stand 1:0 
für Deggenhausen. Doch wir steckten nicht 
auf und kamen unsererseits auch zu guten 
Möglichkeiten, die aber, wie auch schon in 
den Wochen zuvor, leichtfertig vergeben 
wurden. 15 Minuten vor Schluss machten 
wir hinten auf und spielten alles oder nichts. 
Doch auch das Anrennen brachte nichts, 
denn wie schon gesagt.. die Chancenver-
wertung eben... Deggenhausen kam nun 
auch über Konter zu einigen sehr guten 
Chancen, doch entweder rettete L. Bühler, 
oder das Aluminium war zur Stelle. In der 93. 
Minute scha<ten es die Deggenhauser dann 
doch, unseren Keeper zu überwinden, und 
es stand 2:0. Alles in allem leider eine unnö-
tige und vermeidbar gewesene Niederlage. 
Vielen Dank an Spielberichter D. Kramer & R. 
Sutter 
  
SG Zoznegg-Winterspüren III – TuS Meers-
burg II 4:2 (1:1) 
Torschützen: F. Holitsch (38.); A. Diener (57.) 
Die ersten Minuten des Spiels am frühen 
Sonntagmorgen wurden von den Gastge-
bern körperbetont bestritten, die Meers-
burger Reserve hielt wacker dagegen. In der 
10. Minute kam die SG nach einem Angri< 
durch das Zentrum und einem Abschluss 
von der Strafraumgrenze zur ersten Mög-
lichkeit, doch J. Gajewiak konnte die Kugel 
über die Latte fausten. In der 15. stieß A. 
Diener über die rechte Seite vor, ließ einen 
Abwehrspieler stehen, traf aber nur den lin-
ken Innenpfosten. Den heraus springenden 
Ball verpasste F. Holitsch nur knapp, da er 
im Grün hängen blieb. Fünf Minuten später 
gewann A. He%er einen Zweikampf im Mit-
telfeld, schickte S. Egle Richtung Strafraum, 
dieser legte links auf F. Holitsch ab, der aber 
knapp am Pfosten vorbei schoss. In der 38. 
gingen die Burgenstädter endlich in Füh-
rung: L. Daub hatte einen Zweikampf im 
Mittelfeld gewonnen, S. Egle auf links außen 
geschickt, dieser durch die Abwehrreihen 
hindurch auf F. Holitsch gepasst, der wiede-
rum aus 25 Metern fast von der Torauslinie 
den Ball ins lange Torwarteck zirkelte. Leider 
gelang den Platzherren bereits in der 40. der 
Ausgleich: Einem Ballverlust im Mittelfeld 
folgte ein schneller Konter, ein Stürmer wur-
de in den Strafraum geschickt und konnte 
den herauslaufenden Torwart durch einen 
%achen Schuss überwinden. 
Kurz nach Wiederanp*< ging die SG gar in 
Führung: Bei einem Freistoß aus 18 Metern 
korrigierte der Unparteiische nochmals 
den Abstand, so dass die Ballfreigabe der 
Meersburger Aufmerksamkeit entging, und 
der Schütze rechts um die Mauer direkt ver-
wandeln konnte. Doch der Ausgleich folgte 
bereits in der 57. nach einem gewonnenen 
Zweikampf durch L. Daub, der R. Martin 
über das rechte Mittelfeld in Szene setzte, 
dieser mit einer Traum%anke A. Diener be-
diente, und dieser zum hoch verdienten 
Ausgleich einköpfte. Das 3:2 *el allerdings 
bereits in der 61.: Nach einem Ballverlust im 
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Mittelfeld agierte die Defensive des TuS zu 
unentschlossen, so dass ein gegnerischer 
Stürmer aus 20 Metern ins lange Eck ver-
wandeln konnte. In der 70. hatte S. Daub 
den neuerlichen Ausgleich auf dem Fuß, 
nachdem er die Kugel erkämpft und zwei 
Spieler ausgespielt hatte, traf aus 22 Metern 
jedoch nur die Latte. In der 72. *el das ent-
scheidende 4:2: Während die Meersburger 
auf den Ausgleich drückten, wurden sie mit 
einem langen Ball überspielt – ein klassi-
scher Konter wurde %ach in die kurze Ecke 
abgeschlossen. In der 85. hatte der TuS nach 
einem Eckball aus kurzer Distanz nochmals 
die Möglichkeit zum Anschluss, verfehlte 
jedoch knapp. Letzten Endes wurden leider 
vier 100% Torchancen liegen gelassen, die 
an diesem Tag zum Sieg gereicht hätten. 
Vielen Dank an Spielberichter S. Egle! 
  
Das Training der ersten und zweiten Mann-
schaften *ndet immer mittwochs und frei-
tags von 19:00 – 20:30 Uhr auf den Sport-
anlagen im Sommertal satt. 
Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
Das Spiel dieser Woche: 
Kreisliga C: 
Sonntag, 12.11.17, 14:30 Uhr:
SG BKB/Gallmannsweil. II – TuS Meersburg 
II 
Kreisliga B: 
Die erste Mannschaft des TuS Meersburg be-
*ndet sich an diesem Wochenende bereits 
ind er Winterpause. 
  
Das Spiel der Folgewoche: 
Sonntag, 19.11.17, 14:30 Uhr: S G 
Illmensee/Heiligenberg II – TuS Meersburg 
II 
  
Die erste Mannschaft des TuS Meersburg be-
*ndet sich an diesem Wochenende bereits 
in der Winterpause. 
  
Die Fußballer des TuS Meersburg laden alle 
Anhänger herzlich zu den Spielen ein und 
ho<en auf eine stattliche Zuschauerzahl 
und deren bewährte Unterstützung. Für die 
Bewirtung bei Heimspielen ist wie immer 
bestens gesorgt. 
  
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne *nden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.com/ 
  
  

Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg *n-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 

  
Bambinitraining 
Nachdem nun die Temperaturen nach wie 
vor recht warm sind, läuft auch das Training 
unserer Jüngsten, der Bambinis weiterhin. 
Unter der bewährten Anleitung von Altmeis-
ter Reinhard „Bu<y“ und Simon Keller *ndet 
das Bambinitraining immer mittwochs von 
17:00 – 18:00 Uhr auf den Sportanlagen 
im Sommertal statt. Interessierte Kinder, 
die Spaß in der Gruppe und mit dem Ball 
haben möchten, sind jederzeit herzlich will-
kommen. Schaut einfach mal vorbei! 
 
 
TuS Meersburg I – FC Uhldingen II
 3:1 (1:0) 
Torschützen: R. Fitz (45.; 77.), K. Kessler (69.) 
Im letzten Heimspiel der Hinrunde war die 
Bezirksligareserve des FC Uhldingen II zu 
Gast im Sommertal. Nach einem überra-
schenden 1:2 Auswärtssieg beim RSV Hag-
nau waren die Gäste am vorangegangenen 
Wochenende gegen die Reserve des TuS 
Immenstaad knapp mit 1:2 unterlegen. Die 
Burgenstädter ihrerseits waren zuletzt bei 
der Bezirksligareserve des SV Deggenhau-
sertal mit 2:0 unterlegen. Für uns gab es 
somit nur ein Ziel: Drei Punkte mussten her, 
um weiteren Abstand zur unteren Tabellen-
hälfte zu bekommen. 
So traten wir dann auch von Anfang an auf 
und hätten schon in der sechsten Minute in 
Führung gehen können, doch leider fand 
der Freistoß von A. Reichle nicht den Weg 
ins Tor, sondern prallte vom Innenpfosten 
wieder in Richtung Spielfeld ab. Nur zehn 
Minuten später wurde nach einer Ecke der 
Kopfball von A. Dreher vom gut aufgelegten 
Torwart der Uhldinger T. Baum entschärft. 
Danach erhöhte nun auch Uhldingen den 
Druck und kam in der 23. Minute zu ihrer 
besten Chance im ersten Durchgang, doch 
diese wurde vom sehr starken Torwart J. Bie-
ger im 1:1-Duell zunichte gemacht. Danach 
ließ man noch ein paar Chancen zu, doch 
unser Keeper war stets zur Stelle. In der 40. 
Minute war dann wiederum das Aluminium, 
nach Kopfball von A. Dreher, auf der Seite 
der Uhldinger. Praktisch mit dem Halbzeit-
p*< gingen wir durch ein „Traumtor“ von R. 

Fitz in den Winkel mit 1:0 in Führung. 
In Halbzeit zwei ging es munter hin und 
her. In der 57. Minute glich Uhldingen dann 
durch M. Charrad aus, der einen Fehler un-
serer Abwehr gnadenlos nutzte. Doch wir 
waren keineswegs geschockt und erzielten 
dann in der 69. Minute das 2:1 durch K. Kess-
ler, der im Nachschuss traf, nachdem der 
Schuss von A. Reichle vom Uhldinger Keeper 
klasse abgewehrt worden war. Jetzt drückte 
Uhldingen auf den Ausgleich, doch wieder 
stachen wir in der 77. Minute zu. Nach Foul 
an A. Dreher brachte A. Reichle den fälli-
gen Freistoß gefährlich vors Tor, und R. Fitz 
verwandelte zum 3:1. Uhldingen warf jetzt 
alles nach vorne und wir verlegten uns aufs 
Kontern. Chancen gab es noch auf beiden 
Seiten, doch entweder waren die Abwehr-
reihen oder der jeweilige Torwart zur Stelle. 
In der 87. Minute hatten wir dann großes 
Glück, dass der Schiedsrichter ein regulä-
res Tor für Uhldingen, nach vermeintlichem 
Stürmerfoul, aberkannte. Drei Minuten spä-
ter p*< der Schiedsrichter dann ab, und der 
zweite Heimsieg war perfekt. Jetzt gilt es am 
nachfolgenden Sonntag in Hagnau nach-
zulegen, um uns endgültig im oberen Teil 
der Tabelle festzusetzen und danach in eine 
wohlverdiente Winterpause zu gehen. 
Vielen Dank an Spielberichter D. Kramer & R. 
Sutter 
  
Das Training der ersten und zweiten Mann-
schaften *ndet immer mittwochs und frei-
tags von 19:00 – 20:30 Uhr auf den Sport-
anlagen im Sommertal satt. 
Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg *n-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
Bambinitraining 
Nachdem nun die Temperaturen nach wie 
vor recht warm sind, läuft auch das Training 
unserer Jüngsten, der Bambinis weiterhin. 
Unter der bewährten Anleitung von Altmeis-
ter Reinhard „Bu<y“ und Simon Keller *ndet 
das Bambinitraining immer mittwochs von 
17:00 – 18:00 Uhr auf den Sportanlagen 
im Sommertal statt. Interessierte Kinder, 
die Spaß in der Gruppe und mit dem Ball 
haben möchten, sind jederzeit herzlich will-
kommen. Schaut einfach mal vorbei! 
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